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Kleine Anfrage 143 

der Fraktion der FDP 


betr. Äußerungen gegen den Herrn Bundespräsidenten 


Nach einer Mitteilung der Recklinghäuser Zeitung vom 24. Novem- 
ber 1954 hat der Münchener Filmtheaterbesitzer und Verleger 
Edmund Schopen vor dem „Internationalen Presseclub” in Saar- 
brücken den Herrn Bundespräsidenten offen angegriffen. Da Herr 
Schopen Filmbeauftragter der Bundesrepublik bei der UNESCO 
sein soll, wird die Bundesregierung um Auskunft gebeten, ob die 
zitierte Meldung richtig ist, und wie sie gegebenenfalls die weitere 
Beauftragung des Herrn Schopen mit der Vertretung der Bundes- 
republik bei der UNESCO beurteilt. 


Bonn, den 17. Dezember 1954 


Dr. Dehler und Fraktion 
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